
Am 29. Juni erfolgte der Spatenstich zum größten 
Bauvorhaben der Marktgemeinde Gaming seit  
vielen Jahren. Die Kläranlage Lackenhof wird mit 
einer Gesamtbausumme von 1.950.000,– Euro  
neu errichtet.

Mittlerweile ist die alte Kläranlage außer Betrieb  
und zum größten Teil abgebrochen. Die Klärung  
der Abwässer aus Lackenhof erfolgt jetzt  
über das vorgesehene Provisorium.

Mit den Betonarbeiten der neuen Anlage  
wird im September begonnen. Die Gesamt- 
fertigstellung des Bauvorhabens wird  
nächstes Jahr erfolgen.

GEMEINDEZEITUNG, 49. JAHRGANG, AUSGABE 3 | 2016

ZUGESTELLT DURCH POST. AT

AKTUELLES AUS DER MARKTGEMEINDE  
IM SCHÖNEN ÖTSCHERLAND

Neubau der Kläranlage Lackenhof
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In der Verwendung im Straßenverkehr in Russland ist 
sie nicht mehr wegzudenken, die Dashcam oder auch 
Crashcam genannt. Eine Videokamera, die während der 
Autofahrt das Geschehen vor oder hinter dem Fahrzeug 
aufzeichnet und später im Streitfalle als Beweismittel 
dienen soll. 
Datenschutzrechtlich ist der Betrieb solcher Kameras  
in Österreich durch Private nicht zulässig, weil es sich  
um eine Videoüberwachung im öffentlichen Raum han-
delt, die nur den Sicherheitsbehörden zusteht. Das gilt 
auch für jene Kameras, die so konstruiert wurden, dass 
ihr Bildmaterial nur im Falle eines tatsächlichen Aufpralls 
überhaupt ausgelesen werden kann. Wer trotzdem eine 
Dashcam verwendet, begeht in Österreich eine Verwal-
tungsübertretung und riskiert eine Geldstrafe von bis zu 
10.000 Euro. In einigen europäischen Ländern hingegen 
wie zum Beispiel Großbritannien, Dänemark, Frankreich 
oder Spanien sind Dashcams erlaubt. 
Obwohl es sich bei den Aufnahmen wegen der Ver
letzung der datenschutzrechtlichen Bestimmungen 
um rechtswidrig erlangte Beweise handelt, wurden 
diese bereits in einzelnen Zivilgerichtsverfahren als 
Beweismittel zugelassen und berücksichtigt. Auch für 
das Strafverfahren gibt es kein Verbot das Bildmaterial 
als Beweismittel zu verwerten. In einem Prozess wegen 
fahrlässiger Tötung oder Körperverletzung können die 
Bilder daher als Beweis dienen. 
Momentan ist in Österreich ein Verfahren vor dem 
Verwaltungsgerichtshof wegen der Zulässigkeit von 
Crashcams anhängig, dessen Ausgang möglicherweise 
Neuerungen bringt.

VORWORT

Der Sommer 2016, teils geprägt von unschönen 
Überraschungen, neigt sich dem Ende zu. In 
unserer Ötschergemeinde, im Pockaugraben, 
trat der Bach über seine Ufer – heftige Über-
schwemmungen waren die Folge, Wohnhäuser, 
Brücken und Straßen wurden beschädigt. Dank 
des Dauereinsatzes und Hilfe der Feuerwehren 
konnte den Betroffenen geholfen und die  
Schäden rasch beseitigt werden.

Sommer bedeutet aber auch Urlaubszeit, alles  
ein bisschen gemütlicher beginnen, einfach ent-
spannen – Attribute, die für eine Gemeinde keine 
Bedeutung haben, denn die vielfältigen Aufgaben 
müssen das ganze Jahr hindurch bewältigt  
werden, es darf zu keinem Stillstand kommen. 

So konnten wieder zahlreiche Projekte verwirk-
licht und ausgeführt werden, und auch der Bau 
der neuen Kläranlage in Lackenhof ist in Angriff 
genommen worden, ebenso wurde am 28. Juli 
2016 der 3D Bogenparcours in Lackenhof nach 
intensiver Vorarbeit eröffnet. In Kienberg wurde 
der Kindergarten saniert und damit der immer 
stärker wachsende Bereich der Infrastruktur in 
der Gemeinde auch in Zukunft bestens bewältigt 
werden kann, wurde eine neues Gemeindefahr-
zeug, ein Weidemann Hoftrac 1880, für den 
Bauhof Gaming angeschafft.

Ebenso freue ich mich auf den 2. Gaminger  
GeBIERgsKIRTAG, der am Sonntag, dem  
18. September 2016, wieder in Gaming statt-
finden wird und hoffentlich genauso gut bei 
Gästen, aber auch bei Ihnen, liebe Bevölkerung, 
angenommen wird wie im vergangenem Jahr.

Möglich sind diverse Projekte aber nur durch 
die Unterstützung und Zusammenarbeit vieler 
Personen und somit erfährt das Zusammen
gehörigkeitsgefühl im Bereich der Gemeinde 
eine steigende Wertschätzung. Macht es doch 
einen wichtigen Teil einer zufriedenstellenden 
Lebensqualität aus.

Liebe Gemeindebürgerinnen  
und Gemeindebürger!

Bordkamera im Auto: 
Sind die Aufnahmen im Falle eines Unfalls gültig? 

mit Frau Mag. Marlies Teufel im Gemeindeamt  
Jeden zweiten Donnerstag im Monat,  
jeweils von 7.30 – 9 Uhr

Die nächsten Termine sind: 
8. September, 13. Oktober, 10. November

Erste Hilfe bei Rechtsproblemen –
Anwaltliche Sprechstunde

Sehr geehrte Gamingerinnen und Gaminger!

Für Ihre Anliegen nehme ich mir gerne Zeit!  
Vereinbaren Sie bitte einen Termin mit den Mitarbeitern  
im Gemeindeamt Gaming:  
Tel. 07485/97308 DW 91 Frau Sylvia Hess oder  
Tel. 07485/97308 DW 11 Herr Andreas Fallmann

Sie können mir Ihr Anliegen auch gerne per E-Mail  
übermitteln: renate.gruber@gaming.noe.at

S PRECH S TU N D E  
Bürgermeisterin LAbg. Renate Gruber

Bürgermeiseterin  
LAbg. Renate Gruber
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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

Die Wahlwiederholung der Bundespräsidenten-
wahl-Stichwahl wird am Sonntag, 2. Oktober 2016 
durchgeführt.

Die Wahlsprengel wurden für die Stichwahl  
wieder wie folgt festgelegt:

zur Bundespräsidenten-Stichwahl Wahlwiederholung am 2. Oktober 2016

B Ü RG E R S E RV I CE
Marktgemeinde Gaming: Im Markt 1-3, 3292 Gaming 
Tel. 07485/973 08-0, FAX 07485/985 09 
gemeindeamt@gaming.noe.at, www.gaming.gv.at

Parteienverkehr: Montag, Mittwoch und Donnerstag  
7.30 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr 
Dienstag 7.30 bis 12 Uhr und 13 bis 18 Uhr,  
Freitag 7.30 bis 13 Uhr

Sanierung Kapelle  
im Friedhof Gaming
Projekt des Dorferneuerungs-
vereines Gaming voll im Gang

 Die dringend notwendige 
Sanierung der Friedhofskapelle 
in Gaming ist derzeit voll im 
Gang. Der Dachstuhl wurde von 
der Firma Teufel aus Lackenhof 
bereits fast zur Gänze erneuert 
und das Dach von der Firma 
Benesch aus Langau neu  
eingedeckt.

Auch die Restaurierungsar-
beiten im Inneren der Kapelle 
haben bereits begonnen und 
werden von Restauratorin Mag. 
Rudolfine Seeber aus Gaming 
vorgenommen.

Die Obfrau des Dorferneuerungs
vereines Gaming Bgm.in LAbg. Renate Gruber 
bedankt sich beim gesamten Team des Dorfer-
neuerungsvereines für die tolle Zusammenarbeit, 
besonders bei Herrn Hofrat Mag. Hanspeter Beier, 
der die Bauführung bei der Kapelle übernommen 
hat.

Der gesamte Verein freut sich, dass die Kapelle 
bald in neuem Glanz erstrahlen wird.

Generalsanierung der Gartenstraße
Die Bauarbeiten der General-
sanierung der Gartenstraße in 
Gaming schreiten planmäßig vo-
ran. Die Kanal- und Wasserlei-
tungserneuerung soll bis Ende 
Oktober diesen Jahres fertig 
gestellt sein. Anschließend 
wird die Straße für den Winter 
befahrbar gemacht und die tiefe 
Kanalkünette hat Zeit sich über 
den Winter zu setzen.

Im nächsten Jahr werden Strom- und Telefonleitungen 
erneuert, soweit dies von EVN und Telekom vorgesehen 
ist und anschließend die Straße neu asphaltiert. Die 
gesamte Straße erhält auch eine neue LED-Straßenbe-
leuchtung.

Bgm.in LAbg. Renate Gruber bedankt sich bei den 
betroffenen Anrainern für deren Geduld während der 
Bauarbeiten.

Wahlsprengel	 Wahllokal

I-Gaming	 Haus der Begegnung (barrierefrei)

II-Gaming-Umgebung	 Haus der Begegnung (barrierefrei)

III-Kienberg	 Gasthaus KuchlWerk (barrierefrei)

IV-Brettl	 ehem. Gasthaus Krammer

V-Lackenhof	 Volksschule Lackenhof

VI-Langau/Neuhaus	 Gasthaus Pöllinger

VII-Gaming-Umberg	 Neue Mittelschule Gaming  
	 (barrierefrei)

VIII-Gaming-Umberg II	 Neue Mittelschule Gaming  
	 (barrierefrei)

Sollte es Ihnen nicht möglich sein am Wahltag Ihr  
Wahllokal aufzusuchen, so können Sie eine Wahlkarte  
beantragen!

Für die Beantragung einer Wahlkarte für diese Stichwahl 
gelten grundsätzlich dieselben Regeln wie beim ersten 
Wahlgang (schriftliche Beantragung bis Mittwoch,  
28. September 2016; mündliche Beantragung – nicht 
telefonisch – bis Freitag, 30. September 2016 – 12 Uhr).

Informationen erhalten Sie im Gemeindeamt Gaming bei 
Herrn Siegfried Weber, Tel. 07485/97308-14.

Ich ersuche alle wahlberechtigten Bürgerinnen und 
Bürger vom demokratischen Recht Gebrauch zu  
machen und an dieser wichtigen Wahl teilzunehmen.

Ihre Bürgermeisterin

Wahlzeiten 
8 bis 14 Uhr

WAH LIN FO RMATIO N 
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Polizei-Postenkommandant Christian Pöchhacker 
und Gruppeninspektor Günther Fallmann  
informierten die Asylwerber in Gaming über die 
wichtigsten Gesetze und Verhaltensregeln.

Wie man sich im Straßenverkehr, speziell mit dem 
Fahrrad richtig verhält, war ebenfalls ein wichtiger 
Teil der Information an unsere Flüchtlinge.

Bürgermeisterin LAbg. Renate Gruber ist ein 
harmonisches Miteinander in unserer Gemeinde 
sehr wichtig und bedankt sich deshalb herzlich bei 
der Polizei Gaming für die Durchführung dieser 
Schulung.

14 junge Gaminger des Jahrganges 1998 waren  
am 5. Juli 2016 bei der Musterung in der Hesser
kaserne in St. Pölten.

Nach der Musterung wurden die stellungspflichti-
gen Burschen von Vizebgm. Ludwig Hable emp-
fangen und zum Essen im Gasthaus KuchlWerk 
eingeladen. Einige der jungen Männer nahmen die 
traditionelle Einladung der Gemeinde gerne an und 
plauderten bei gemütlichem Beisammensein mit 
Vizebgm. Ludwig Hable und GR Herbert Haslinger 
über deren Zeit beim Bundesheer.

Information der Polizei für unsere 
Asylwerber in Gaming

Musterung – Stellungsjahrgang 1998

Nach einem Starkregenereignis führte der Pockaubach 
am 27. Juli massives Hochwasser.

Viele Häuser und Gärten im „Pockaugraben“ und sogar 
noch ein Haus in der Erlauftalstraße waren vom Hoch-
wasser betroffen.

„Ich möchte mich an dieser Stelle bei den Mitgliedern 
der Feuerwehren, den Mitarbeitern der Straßenmeis-
terei Gaming sowie allen freiwilligen Helferinnen und 
Helfern, die sofort zur Stelle waren, herzlich bedanken!“ 
so Bgm.in LAbg. Renate Gruber, die ebenfalls sofort nach 
der Alarmierung der Feuerwehr an Ort und Stelle war.

Auch Herr Norbert Egger von der Wildbach- und Lawi-
nenverbauung war zufällig anwesend und konnte sich 
noch während des Hochwassers ein Bild der Verwüstun-
gen machen. 
Als ersten Schritt wurden Sofortmaßnahmen von der 
Wildbach- und Lawinenverbauung in Höhe von 60.000 
Euro gesetzt. Die Gemeinde hat den Gemeindeanteil 
in Höhe von 20.000,00 Euro bereits am Montag nach 
dem Ereignis überwiesen, damit sofort mit den Arbeiten 
begonnen werden konnte.

Auch die Schadens
erhebungen mit den 
notwendigen Kommis
sionen wurden sofort 
durchgeführt, damit  
die Hilfe aus dem  
Katastrophenfonds  
so schnell wie möglich 
ausbezahlt werden kann. 

Starkregenereignis Pockaubach

Die Gaminger Asylwerber mit Polizeipostenkommandant 
Christian Pöchhacker, Gruppeninsp. Günther Fallmann und 
Betreuerin Mag. Helene Hametner.

GR Herbert Haslinger, Patrick List, Alexander Neusiedler, 
Dominik Hagenhuber, Martin Schuhleitner, Patrick Ritzinger, 
Mathias Daurer, Irma Husejnovic, Vizebgm. Ludwig Hable

 Leider nicht am Foto: Marcel Ameri, Christoph Erber, Lukas 
Fallmann, Simon Hager, Lucas Halbertschlager, Alexander 
Scheiblauer, Daniel Sonnleitner, Wolfgang Wotawa
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Bei der Marktgemeinde Gaming gelangt  
ab 1. Oktober 2016 die Stelle  
einer Teilzeitkraft als

Sauna- und Reinigungskraft  
für das Hallenbad Gaming  
sowie andere Arbeiten und  
Reinigungstätigkeiten im Gemeindedienst

mit mind. 15 Wochenstunden zur Besetzung.

Die Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen 
des NÖ. Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes 
und beträgt für 15 Wochenstunden mindestens 
630,00 Euro.

Anstellungserfordernisse:

> �körperliche und geistige Eignung (amtsärztliches 
Attest) 

> �Hauptwohnsitz in der Marktgemeinde Gaming  
erwünscht

> �einwandfreies Vorleben (Strafregisterbescheinigung)*

> �bei männlichen Bewerbern abgeleisteter Grundwehr-
dienst oder Zivildienst

> �guter und freundlicher Umgang mit Menschen

> �österr. Staatsbürgerschaft, wobei EU- und EWR- 
Bürger österr. Staatsbürgern gleichgestellt sind

* �Amtsärztliches Zeugnis und Strafregisterauszug können auch erst 
vor der eventuellen Anstellung vorgelegt werden.

Zu den Hauptaufgaben für den ausgeschriebenen 
Dienstposten gehören:

> �Saunadienst im Gaminger Hallenbad

> �Reinigung im Schulgebäude Gaming (Volks- und  
Neue Mittelschule)

> �Urlaubs- und Krankenvertretungen für diverse Reini-
gungsarbeiten im gesamten Gemeindegebiet, öffentli-
che WC-Anlagen, Kinderspielplätze, im Gemeindeamt, 
in den Kindergärten Gaming und Kienberg, im Freibad 
Gaming, im Hallenbad Gaming, Friedhof sowie

> �Buskinderaufsichtsstunden im Schulgebäude Gaming

Bewerbungen sind unter Vorlage von nachstehenden 
Unterlagen bis Freitag, den 30. September 2016, um 
12.00 Uhr, an das Gemeindeamt Gaming, zu richten:

> �Lebenslauf

> �Nachweis der Staatsbürgerschaft

> �Geburtsurkunde

Wir würden uns sehr freuen Sie im Team der  
Marktgemeinde Gaming begrüßen zu dürfen.

S TELLENAUSSCHREIBUNGDie SAUNA in Gaming wird nach der Sommerpause am  
1. September wieder geöffnet. Im September hat die Sauna  
nur Mittwoch bis Freitag geöffnet (Mittwoch Herrensau-
na, Donnerstag Damensauna, Freitag gemischt) Das 
HALLENBAD hat ab 1. Oktober für Sie geöffnet.

Öffnungszeiten Hallenbad 
Dienstag bis Freitag	 15 bis 21 Uhr 
Samstag und Sonntag	 14 bis 21 Uhr

Öffnungszeiten Sauna 
Dienstag	 Damensauna	 16 bis 21 Uhr 
Mittwoch	 Herrensauna	 16 bis 21 Uhr 
Donnerstag	 gemischt	 16 bis 21 Uhr 
Freitag	 gemischt	 16 bis 21 Uhr 
Samstag	 gemischt	 15 bis 21 Uhr 
Sonntag	 gemischt	 15 bis 21 Uhr 
In den Ferien täglich gemischte Sauna!

Am 24., 25. und 31. Dezember 2016 sind Hallenbad und Sauna 
geschlossen! Montags Ruhetag, ausgenommen Ferienzeiten!

Saisonkarten Hallenbad  
(gültig jeweils von September bis April)
Erwachsene��������������������������������������������������������������������������������������������������������������������€ 74,00 
Ermäßigte�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������� € 61,70 
Kinder von 6 bis 15 Jahren ��������������������������������������������������������������������� € 46,30 
Kinder unter 6 Jahren mit Begleitperson haben freien 
Eintritt.

Wir laden Sie ein, auch das SOLARIUM während der 
Betriebszeiten des Hallenbades bzw. der Sauna zu 
benutzen.

Das BAD-TEAM freut sich auf Ihren Besuch!

Hallenbad und Sauna Gaming

Neuer Bademeister
Walter Stanglauer verstärkt das Team der 
Marktgemeinde Gaming

Seit Ende Juli 2016 ist Walter Stanglauer Gemein-
demitarbeiter und als Bademeister gemeinsam 
mit Herwig Gottsbacher zuständig für Frei- und 
Hallenbad sowie die öffentliche Sauna in Gaming. 

Unseren ehemaligen 
Mitarbeiter Felix Gött-
linger, dessen Dienst-
verhältnis einvernehm-
lich aufgelöst wurde und 
dessen Tätigkeiten Herr 
Stanglauer übernom-
men hat, wünschen wir 
auch auf diesem Wege 
alles Gute.
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Auch heuer organisierten die Mitglieder des Dorfer-
neuerungsvereins Gaming eine „Bepflanzungsaktion“ 
unter dem Motto „Schüler pflanzen LEBEN“.

Mittlerweile sind die Anfang Mai von Schülerinnen  
und Schülern der 4. Klasse Volksschule Gaming unter 
der Anleitung von den Damen des Kräuterstammtisches 
und ihrer Klassenlehrerin Barbara Hörmer gepflanzten 
verschiedensten Kräuter entsprechend gewachsen und 
das Gemüse reif und steht für alle Bürgerinnen und  
Bürger zur freien Entnahme zur Verfügung.  
Dieses Jahr wurde die Aktion von der Gärtnerei  
Mayrhofer großzügig mit 5 Säcken Erde und Dünger 
gesponsert. Für die Volksschulkinder gab es bei der 
Bepflanzungsaktion zur Stärkung Kuchen und Trauben-
saft. Die Gaminger Gewerbetreibenden erklärten sich 
dankenswerter Weise auch dieses Mal wieder bereit,  
die „Pflanzkisteln“ zu betreuen.  
Der Dorferneuerungsverein möchte ein herzliches 
Danke an alle die diese Aktion unterstützt haben  
aussprechen.

Das Programm des diesjährigen Ferienspiels ist dank der 
Zusammenarbeit von Firmen, Vereinen, Privatpersonen 
sowie von den Gaminger Gemeinderäten wieder ab-
wechslungsreich und vielseitig gestaltet worden. 

Neben dem immer wieder beliebten „Grillspaß an der 
Erlauf“ oder dem „Besuch am Bauernhof“ konnten sich 
die zahlreichen Kinder beim kreativen Basteln, einem 
spannenden Bogenschießen oder bei einem Kinonach-
mittag „austoben“ oder unterhalten lassen. 

Geschicklichkeitsspiele, Wuzzelturniere, Wettrutschen, 
Insektenhotels bauen sowie das wahrscheinlich höchst-
gelegene Kasperltheater am Ötscher Schutzhaus stan-
den ebenfalls am Programm. Rätselrallyes, Cross Boccia 
Turniere und Tischtennis sorgten für den sportlichen 
Effekt beim Ferienspiel.

Wissen wurde beim Kinder-Kräuterstammtisch, bei 
Einblicken ins Bank-, Feuerwehr- und Rettungswesen 
ebenso wie bei den Besuchen in die Privatmuseen  
„Faszination Modellbau“ und „Altes Handwerk –  
neu gelebt“ kindgerecht vermittelt. 

Beim Abschlussfest mit den KINDERFREUNDEN 
GAMING und KID’s aktiv im Haus der Begegnung gab’s 
Spiel, Spaß und Spannung pur!!! Zusätzlicher Nebenef-
fekt: Die Pizzeria Ötscherland sorgte für die nötige Stär-
kung und tolle Preise konnten wieder bei der Verlosung 
gewonnen werden.

Vielen Dank nochmals an alle, die das Ferienspiel  
mittels einer Veranstaltung, mittels Sachpreisen sowie 
TATKRÄFTIG unterstützt haben!

Schüler pflanzen LEBEN – Dorferneuerungsverein Gaming

Gaminger Kinderferienspiel 2016 

Schüler pflanzen  
LEBEN

Ein Projekt der  
VS Gaming in  

Zumsannearbeit  
mit den Damen  

des Kräuterstamm
tisches und dem  
Dorfernerungs-

verein

Dir. Martin Hörmer, Veronika Spendlhofer, Klassenlehrerin Barbara 
Hörmer, Annemarie Pickl, sowie Maria Gruber und die 4. Volksschul-
klasse aus Gaming

Alle Fotos zum Ferienspiel sind auf www.gaming.gv.at  

und https://www.facebook.com/marktgemeinde.gaming/ 

nachzusehen.
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Gaminger Kinderferienspiel 2016 

Der Kindergarten Gaming genießt den Sommer mit  

einem köstlichen Eis. Vielen Dank an Fr. Ingrid Jungwirth –  

Café Anna für die großzügige Eisspende!

Einen schönen Vormittag verbrachten die Volksschulkinder 

im Kindergarten. Aus den Lieblingsbüchern wurde vorgelesen 

und beim gemeinsamen Spiel konnten Kontakte zu den Schul-

kindern geknüpft werden.

Der Kindergarten Gaming bedankt sich bei DDr. Chahin und 

der Apotheke Gaming für den netten und informativen  

Vormittag. Hautnah konnten die Kinder die Zahnarztpraxis  

und die Apotheke besichtigen und so vieles darüber erfahren.

Studenten der Kartause Gaming  

besuchen den Kindergarten 

Anlässlich des Projektes „ E.L.I.S.A“ – English Learning In A Special 

Atmosphere; besuchten Studenten den Kindergarten Gaming. 

Mit viel Spaß konnte sich in englischer Sprache ausgetauscht und 

unser Kindergarten präsentiert werden.

AK TUELLES 
aus dem Kindergarten Gaming



Teilnahme am WIKI-Wettbewerb 2016
In den letzten Schulwochen arbeitete die Deutschgruppe von 
HOL Susanne Prohaska, unterstützt von Christine Kladnik, an 
einem besonderen Berufsorientierungsprojekt: dem „WIKI- 
Wettbewerb 2016“, dessen Ziel es ist, einen Betrieb aus der Re-
gion auf einer Website vorzustellen. Mit viel Engagement wurde 
im Unterricht über die Fa.„Worthington Cylinders“ in Kienberg 
recherchiert, eine Betriebsbesichtigung organisiert, Interviews 
mit Führungskräften durchgeführt und ein Video mit Lehrlingen 
des Betriebes gestaltet. Nach Einreichung dieser Projektarbeit 
durften die Schüler/innen für die Führungskräfte des Betriebes 
ihr Ergebnis am 1.6. 2016 präsentieren. Anschließend wurden 
die Schüler/innen und ihre Lehrerinnen zu einem Mittagessen im  
„Kuchlwerk“ eingeladen. Am 9.6. 2016 fuhren alle am Projekt be-
teiligten zur Preisverleihung in die HTL St. Pölten. Dankenswerter
weise übernahm die Firmenleitung mit zwei Firmenvertretern 
den Transport nach St. Pölten, wo der Projektgruppe, im Rahmen 
einer Projektpräsentation als Sieger der Kategorie „Funktionali-
tät und Aufbau“, ein Scheck über € 1.000,– übergeben wurde. 

Überreichung des BO-Gütesiegel 2016
Die Berufsorientierung wird an der NMS Gaming ganz groß 
geschrieben. Unzählige Aktivitäten führten nun zu einer 
großen Auszeichnung. Am 19. 5. 2016 wurde HOL Susanne 
Prohaska für die NMS Gaming das Berufsorientierungs- 
Gütesiegel im BIZ St.Pölten überreicht. Wirtschaftskammer-
präsidentin KommR Sonja Zwazl nahm mit Vertretern aus 
Wirtschaft und Bildung die Verleihung vor.

NMS Gaming bei den Waldjugendspielen
Die 2a Klasse der NMS Gaming konnte bei den Waldjugend-
spielen einen schönen Erfolg erzielen. Bestens vorbereitet 
von ihrer Biologielehrerin Margarete Fischer mussten die 
Kinder ihr Können unter Beweis stellen. An mehreren Stati-
onen wurde ihr Wissen zum Thema Wald, Almen und Natur 
getestet. Einige Geschicklichkeitsaufgaben rundeten das tolle 
Programm ab. Am Ende konnten sich die Schüler über einen 
hervorragenden 3. Platz unter über 20 teilnehmenden Klas-
sen aus dem ganzen Bezirk freuen. 

4
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8     NMS GAMING

In den letzten Wochen des vergangenen Schuljahres ha-
ben sich die 4. Klassen der NMS Gaming intensiv mit der 
NS-Zeit und ihren schrecklichen Auswirkungen auseinan-
dergesetzt. Dazu wurden im Unterricht Projekte durch-
geführt, viel diskutiert und Filme wie „Schindlers Liste“ 
angesehen. Außerdem bekamen die Schülerinnen und 
Schüler die Gelegenheit, im „Kinomalvier“ in Wieselburg 
„Das Tagebuch der Anne Frank“ zu sehen und konnten  
sich so in das Leben einer verfolgten Jugendlichen in 

Intensive Auseinandersetzung  
mit der NS-Zeit

NMS Gaming beim Frauenlauf in Wien
Zum 29. Mal fand am 22. Mai der Frauenlauf in Wien statt. 
Unter den über 30.000 Teilnehmerinnen waren auch in die-
sem Jahr einige laufbegeisterte Mädchen der NMS Gaming. 
Begleitet von den Lehrerinnen Sabine Heindl, Michaela Ronge 
sowie Heinrich Seidl und Werner Tippelt reisten die jungen 
Sportlerinnen bereits am Samstag nach Wien, wo noch ein 
Praterbesuch auf dem Programm stand. Auch einige ehema-
lige Schülerinnen schlossen sich der Gruppe an. Am Sonntag 
konnten alle Teilnehmerinnen der NMS Gaming das Ziel 
erreichen und waren schwer beeindruckt von dieser tollen 
Veranstaltung. Die Mädchen waren sich einig – im nächsten 
Jahr kommen sie wieder. 

2. Platz beim NÖ Podcastwettbewerb
Einen schönen Erfolg konnte eine Schülergruppe der 4. 
Klassen der NMS Gaming beim 8. NÖ Podcastwettbewerb 
erreichen. Unterstützt von ihren Lehrern Christine Kladnik, 
Wolfgang Ellmauer und Dir. Werner Tippelt erstellten sie zum 
Thema Fliehkraft ein Kurzvideo und konnten mit ihrer Einrei-
chung den ausgezeichneten 2. Platz erzielen. „Die Erstellung 
von Audio- oder Video-Kurzbeiträgen trägt dazu bei, dass 
Unterricht modern und interessant gestaltet wird. Durch das 
individuelle und aktive Bearbeiten bestimmter Themen wird 
die Motivation gesteigert und das Lernen unterstützt“, konnte 
LH Stv. Johanna Mikl-Leitner bei der Siegerehrung in St. 
Pölten feststellen. Der NÖ Wettbewerb „Podcast 2016“ steht 
unter dem Motto der Begabtenförderung.

Mathematik-Olympiade
Auch heuer fand wieder die Mathematik-Olympiade in der 
NMS Gaming statt. Die 15 besten Mathematiker von den 
Schulen aus dem Bezirk Scheibbs traten am 7. Juni an und 
absolvierten die schwierigen Rechenaufgaben. Anschließend 
wurden die Sieger im Rahmen einer Ehrung im Turnsaal 
bekannt gegeben und Vizebürgermeister Ludwig Hable gratu-
lierte im Namen der Marktgemeinde Gaming allen Schülern, 
die sich der Aufgabe stellten. Da der Gewinner die NMS 
Purgstall besucht, wird die Mathematik-Olympiade nächstes 
Jahr auch dort stattfinden. Außerdem haben die Schülerinnen 
und Schüler der NMS Gaming eine kleine Tanzeinlage prä-
sentiert, 24 Mädchen und Burschen in Dirndl und Lederhose 
tanzten mit sichtlich viel Spaß.

1

4

51

2

3

3

2

ihrem Alter einfühlen.  
Zum Abschluss gab es noch 
eine Exkursion in das ehe-
malige KZ Mauthausen.  
Ein berührender Höhepunkt war der Besuch des  
Zeitzeugen Fritz Haiszan aus Gaming, der in eindrucks-
voller Weise über sein Leben berichtete.
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Ergebnisse: 50 m Freistil
Volksschule, 1.u. 2. Klasse NMS

Mädchen
1. Corinna Haslinger . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                     42,28
2. Romy Aigner. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                             55,88
3. Hanna Längauer. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                        71,16

Knaben
1. Sebastian Siedl. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                          33,31
2. Simon Dittrich. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                           41,86
3. Valentin Kreutzer. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                      54,93
4. Stefan Dittrich . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                          61,52

Ergebnisse: 50 m Freistil
3. u. 4. Klasse NMS

Mädchen 
1. Anja Strohmeier. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                        40,60
2. Michaela Teufl. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                           41,42
3. Sophie Bogenreiter . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                   42,62
4. Magdalena Mayer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                     42,70
5. Michaela Lukesova. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                    52,08

Knaben
1. David Eßletzbichler. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                   29,91
2. Patrick Siedl. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                              30,70
3. Jakob Haslinger. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                         30,98
4. Michael Lehner. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                         35,92
5. Paul Burchert . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                           35,98
6. Moritz Kreutzer. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                        37,29
7. Noah Snoeren . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                           39,73
8. Roland Egger. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 44,82

Leiberlschwimmen
1. Jakob Haslinger. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                         39,91
2. Felix Leichtfried. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                         48,53
3. Stefan Dittrich . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                          65,53

Ballschwimmen 
1. Patrick Siedl . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                             52,18
2. Felix Leichtfried. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                        57,30 
3. Roland Egger. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                             67,50
4. Jakob Längauer. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                          88,09

LAbg. Bgmin. Renate Gruber gratuliert allen zu den hervorragenden Leistungen!

Bereits zum zehnten Mal gab es für Volks- und Neue 
Mittelschüler die Möglichkeit beim Schwimmwettbewerb 
„Hallenbad-Champ“ teilzunehmen. Schülerinnen und 
Schüler standen im Hallenbad am Start und ließen sich 
von Heinrich Seidl oder Dir. Werner Tippelt stoppen. 
Am 14. Juni 2016 fand die Siegerehrung im Gemeindeamt 
der Marktgemeinde Gaming statt. An die schnellsten 
Schwimmer wurden Medaillen, gespendet von den SPÖ 
Gemeinderäten überreicht. Die Sparkasse Gaming spen-
dete die Wanderpokale und die Volksbank Ötscherland 
sorgte für die Sachpreise. Die zwei fleißigsten Starter 
Patrick und Sebastian Siedl wurden mit Saisonkarten für 
das Freibad belohnt, die beiden schnellsten Schwimmer 
sind dieses Jahr Anja Strohmeier und David Eßletzbichler.

Hallenbadchamp 2016

Auch in diesem Jahr konnten sich wieder zwei Mann-
schaften der NMS Gaming für die Landesmeisterschaften 
in der Südstadt qualifizieren. Nur die besten acht Staffeln 
von über 60 teilnehmenden Schulen aus ganz NÖ durf-
ten an diesem Landesfinale teilnehmen. Die Schüler der 
3. und 4. Klassen konnten dabei den hervorragenden 3. 
Platz erreichen. Die Konkurrenz, bestehend aus Sport-
gymnasien und Schulen mit angeschlossenen Schwimm-
vereinen, hatten alle Hände voll zu tun, um den Angriff 
der Gaminger abzuwehren. Trotz der übermächtigen 
Konkurrenz, das Beste, was der Schwimmsport im ös-
terreichischen Nachwuchsbereich bieten kann, konnten 
sich unsere Burschen großartig in Szene setzen und den 
hervorragenden 3. Platz erreichen. Unsere kleine Schule 
aus dem Ötscherland hat sich einmal mehr als Schwimm-
hochburg präsentiert. 

Schwimmerfolg der NMS Gaming bei 
den NÖ Landesmeisterschaften

Hallenbad-Champs 2016: Anja Strohmeier und David Eßletzbichler
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Herzlich Willkommen & Alles Gute!

BABYGALE RIE

Die Babyseite der Marktgemeinde Gaming

Folgende Babies wurden herzlich von  
Gemeinderäten in unserer Gemeinde mit  
einem kleinen Geschenk begrüßt:

Adelin-Iounut Roman mit seinen Eltern Mihaela-Victoria 

und Nicolae-Petru Roman sowie GGR Andreas Fallmann.

Julian Leichtfried mit seiner Mutter Victoria Leichtfried 

sowie den Gemeinderäten Peter Müllner und Kurt Brüller.

Marie Luise Pöchhacker mit ihren Eltern Simone Pöchhacker, 

Ulrich Fallmann und Brüderchen Laurenz sowie Bürger

meisterin LAbg. Renate Gruber und GGR Franz Ritzinger.

Michael Humnig mit seiner Mutter Elisabeth Schnöll-Humnig 

sowie GGRin Martina Spring und GGR Peter Bruckner. 

Julian Paumann mit seinen Eltern Christina und  

Dominik Paumann sowie GR Herbert Haslinger  

und GGRin Charlotte Weber.

Stella Marie Langegger mit ihren Schwestern Jana und Laura, 

Mutter Marina Langegger sowie den geschäftsführenden  

Gemeinderäten Andreas Fallmann und Charlotte Weber.

Valerie Aigner mit ihren Eltern Beatrix Aigner und Leopold Merkinger 

sowie den Gemeinderäten Peter Müllner und Kurt Brüller.

Lisa Spieler mit 

ihren Eltern Birgit 

und Peter Spieler 

sowie Gemeinderätin 

Clarissa Schmitz und 

geschäftsführende 

Gemeinderätin  

Charlotte Weber.

Ioana-Maria Finta mit ihren Eltern Marioara-Ioana 

und Ionut Finta sowie GGR Andreas Fallmann.
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ZahngesundheitserzieherIn kommt 
in die Mutter-Eltern-Beratung! 
Seit dem Jahr 2008 besuchen Zahngesundheits-
erzieherInnen vom Projekt Apollonia 2020 stark 
frequentierte Mutter-Elternberatungsstellen in ganz 
Niederösterreich. Sie informieren die Eltern über die 
optimale Zahnpflege bei Säuglingen und Kleinkindern.  
Die Zahnpflege soll ja bereits mit dem 1. Milchzahn 
beginnen und ist für die Gesundheit der Zähne sehr 
wichtig. Bis zum Volksschulalter ist das Nachputzen 
der Zähne durch die Eltern notwendig! 

KROKOS 
ELTERNBERATUNG

www.apollonia2020.at

KROKO UND DIE/DER ZAHNGESUNDHEITSERZIEHERIN
KOMMEN IN IHRE MUTTER-ELTERNBERATUNGSSTELLE!

WANN?

WO?

NÖ Krankenversicherungsträger

Mein Name ist Daniela Hürner und ich bin Tagesmutter 
bei der Volkshilfe.  Da meine Tageskinder in den nächs-
ten Monaten alle in den Kindergarten kommen, werden 
sowohl halbtags als auch ganztags Betreuungsplätze 
wieder frei. Ich biete ganzheitliche Betreuung in einer 
kindgerechten und familiären Umgebung, einen großen 
Garten der zum Spielen und Toben einlädt und pädago-
gisches Wissen um Ihr Kind bestmöglichst zu begleiten 
und zu unterstützen.

Meine zwei Kinder, Lea und Tim, und ich würden uns 
sehr über einen neuen Spielgefährten freuen!

Bei Interesse oder Fragen, bitte melden: 0664/9138467

Betreuungsplätze frei!
Geburtsvorbereitungskurs
Einzigartig und kompetent sollte auch euer Geburtsvor-
bereitungskurs sein. Wir laden euch herzlich zu einem 
ganzheitlichen Kurs ein, der das Ziel hat, euch körperlich 
und seelisch zu stärken. Ein individueller Kurs für euch 
persönlich. Ihr bekommt ein klares Bild vom Ablauf der 
Geburt in ihren verschiedenen Phasen. Durch prak-
tische und anschauliche Übungen lernt ihr geeignete 
Körperpositionen, Atem- und Entspannungstechniken 
kennen, welche die Geburt vereinfachen können. Außer-
dem bekommt ihr viele hilfreiche Tipps für die Zeit nach 
der Geburt im Umgang mit dem Baby. Auch das Stillen 
werden wir euch in liebevoller Weise näher bringen und 
Fragen zum Wochenbett ebenfalls beantworten.

Wer sind wir?

Maria Krempl, diplomierte Hebamme, angestellt  
im LK Scheibbs und Freiberuflich tätig (Wochen- 
bettbetreuung), Mama von Samuel und Sara 
T. 0664/202 66 09, maria@kretzschmann.de

Doris Teufel, Dipl. Kinder- und Säuglings- 
krankenschwester, Still- und Laktations- 
beraterin, IBCLC (International Board Certified  
Lactation Consultant); Krisenbegleitung für Baby,  
Kleinkind und Familie; Humorberaterin,  
Angestellt im LK Scheibbs, Mama von Nele Theresa  
T. 0676/403 99 77, do.teufel@gmail.com

Wo: Kindergarten Gaming, Tormäuerstr. 1  
Wann: Sa, 24. September 2016, Sa, 19. November 2016 
Der Kurs ist ein Samstags-Ganztageskurs von 9 – 18 Uhr 
Bekleidung: Bequeme Kleidung, Kissen und Decke 
mitbringen  
Kosten:	€ 100,– für die werdende Mama,  
€ 130,– für die werdenden Eltern,  
abzüglich € 20,– (Förderung der  
Gesunden Gemeinde Gaming) 
Anmeldung: Maria Krempl 0664/2026609

Sollte zwischen den Terminen Bedarf eines Kurses bestehen, 
kann dies noch kurzfristig vereinbart werden – bitte anfragen!

Wir freuen uns auf euch!  
Maria & Doris

Jeden 2. Donnerstag im Monat 
von 14 – 15 Uhr

Dr. Tatjana Offenberger 
Kinder- und Jugendheilkunde

Mutterberatung KOSTENLOS!

Nächsten Termine:
> 8. September 2016
> 13. Oktober 2016
> 10. November 2016
> 15. Dezember 2016

Do, 10. Nov. um 14 Uhr

Mutter-Eltern-Beratungs-

stelle in Gaming!
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7. Oktober 2016 

Kostenpflichtige	
Strauch-	und	

Grünschnittabholung	
am	Montag,	10.	Oktober	
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Schule Rogatsboden
Ein Ausflugstipp für die ganze Familie.

Die Lebenshilfe NÖ und die Schule Rogatsboden
präsentieren sämtliche Dienstleistungen und

Produkte der Region Mostviertel.

Kinderprogramm
Blutspendebus

Vielfältige Schmankerlstraße
Tombola

Kaffee- und Teestube
Spielzeugflohmarkt in der Schule

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Tage der offenen Tür
in Rogatsboden

22. u. 23. Oktober 2016
Samstag 11:00 - 17:00 Uhr

11:00 Uhr Festakt
Sonntag 10:00 - 17:00 Uhr

10:00 Uhr Hl. Messe

www.noe.lebenshilfe.at

 

Franz Plankenbichler 
 

 

Gartenservice 
Hausmeisterservice  

Warenhandel 
 
 

Gebrauchtwaren- und Antikmarkt 

Jeden Do 13:00 bis 18:00 u. Fr. 09:00 bis 18:00 
 

in 
 

3292 Gaming, Tormäuerstraße 61 
 

!! Gebrauchtes erwerben und loswerden !! 

 

Tel.:0676/924-32-10 
plankenbichler.franz@troedlermeile.at 

 
 

Eisenstraße. Seit Mitte Juli läuft die diesjährige 
Obstbaumpflanzaktion der fünf LEADER-Regionen 
Moststraße, Eisenstraße, Südliches Waldviertel- 
Nibelungengau, Mostviertel-Mitte und Kamptal. 
Vom Land Niederösterreich geförderte Baumsets 
gibt es vor allem für Landwirte, aber auch Privat-
personen kommen in den Genuss eines günstigeren 
Hochstamm-Obstbaumes samt Zubehör

Neu ist ab heuer, dass sich jeder beim Bestellvorgang 
unter www.gockl.at/pflanzaktion aussuchen kann, 
von welcher Partner-Baumschulen der gewünschte  
Baum bezogen wird. Am 30. September ist die 
Bestellfrist zu Ende, ein Monat später erfolgt die 
Abholung.

Online-Bestellung Obstbäume: 
www.gockl.at/pflanzaktion

Obstbaumpflanzaktion 2016
Jetzt günstig Obstbäume bestellen:

Illegale Ablagerung von Grünschnitt 
und Gartenabfällen
Von den Grundbesitzern wurden wir darauf aufmerksam 
gemacht, dass immer wieder Grünschnitt und Garten
abfälle illegal in umgrenzenden Wäldern bzw. einfach  
auf Forststraßen abgelagert werden. 
Diese Art der Grünschnitt und Gartenabfallentsorgung 
ist nicht gestattet und wir fordern Sie auf, unbedingt die 
organisierten Grünschnittabfuhrtermine bzw. Plätze zu 
nutzen.  
Illegale Ablagerungen führen zu einer Anzeige und  
werden mit hohen Geldstrafen geahndet.

Grünschnitt-Container
Im Herbst fällt im Garten jede Menge Grünschnitt 
an. Um die Entsorgung des Grünschnitts zu erleich-
tern, wird von Montag, 19. September 2016 bis  
Freitag, 7. Oktober 2016 am Parkplatz des Frei-
bades Gaming, Parkplatz Bauhof Lackenhof und 
bei der Kläranlage Kienberg ein Container für die 
Sammlung von Grünschnitt aufgestellt.

Die Abgabe von Grünschnitt ist zu folgenden  
Zeiten möglich: 
Montag 	 13 bis 16 Uhr 
Mittwoch 	  8 bis 11 Uhr 
Freitag 	 13 bis 16 Uhr

Außerhalb dieser Zeiten ist der Container versperrt!

Größere Mengen Grünschnitt können zur kosten-
pflichtigen Strauch- und Grünschnittabholung am 
Montag, 10. Oktober 2016 angemeldet werden. 
Anmeldungen im Gemeindeamt Gaming, bei Frau 
Sylvia Hess, Tel. 07485/97308-91.

Überhängende Bäume & Sträucher
Alle Grundstückseigentümer sind aufgefordert, 
überhängende Bäume und Sträucher auf  
öffentliche Straßen, Gehwege, Parkplätze usw. 
zurückzuschneiden! 
� Vielen Dank!
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FACHARBEITERFÖRDERUNG  
(Lehrlingsförderung)
Im Rahmen einer kleinen Feier wird Anfang Dezember 
wieder die Facharbeiterförderung von Bürgermeisterin 
LAbg. Renate Gruber überreicht. Die erforderlichen 
Unterlagen (siehe unten) sind bis spätestens  
30. November – 16 Uhr im Gemeindeamt abzugeben.

Voraussetzungen: 
> Hauptwohnsitz in der Marktgemeinde Gaming  
> Abgeschlossene Lehrzeit in einem Lehrbetrieb  
> �Anschließend bestandene Gesellen- oder  

Facharbeiterprüfung 
> Gewährung der Förderung nur für den 1. Lehrberuf

Vorzulegende Unterlagen:  
> Kopie des Lehrvertrages  
> �Kopie des Prüfungszeugnisses  

(Lehrbrief, Facharbeiterbrief)

Höhe der Förderung: Einmalige Auszahlung von € 150,– 
in Gamingtaler plus eine Saisonkarte Freibad Gaming.

Für Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter im Gemeinde
amt Gaming gerne zur Verfügung, T. 07485/97308-0.

Bildungsberatung NÖ
> �Wir unterstützen Sie bei der Suche nach geeigneten 

Bildungsangeboten.
> �Wir informieren Sie über finanzielle Förderungen und 

Beihilfen.
> �Wir begleiten Sie bei der Berufswahl oder beruflichen 

Veränderung.

Für alle, die sich beruflich oder privat weiterentwickeln 
oder verändern wollen und Fragen haben, wie zum 
Beispiel: Wie kann ich meinen Lehrabschluss nachholen? 
Wo bekomme ich eine Förderung für meinen EDV-Kurs? 
Was ist der Unterschied zwischen Berufsreifeprüfung 
und Studienberechtigungsprüfung? Wo gibt es Abend-
schulen in Niederösterreich?
Diese Informations- und Beratungsgespräche sind völlig 
kostenlos, streng vertraulich und unverbindlich.

Vereinbaren Sie einen persönlichen Beratungstermin 
mit MMag.a Sylvia Jaidhauser-Schuster 
T. 07472/28 170-11 oder 0676/88 044 390  
sylvia.jaidhauser-schuster@transjob.at

Worthington sucht Arbeitskräfte
Worthington entwickelt und produziert am Standort 
Kienberg hochwertige Druckbehälter für den welt-
weiten industriellen Einsatz. Das Unternehmen, das 
zum internationalen Worthington Konzern gehört, 
zählt zu den wichtigsten Arbeitgebern der Region. 
Dank der guten Auftragslage sucht der Betrieb  
laufend neue Arbeitskräfte, die bei Worthington 
einen sicheren Arbeitsplatz in einem motivierten 
Team, aber auch ein positives Arbeitsklima erwar-
ten können. „Wir behandeln jeden so, wie wir selbst 
behandelt werden wollen – nämlich respektvoll, 
fair und glaubwürdig“, erklärt Personalchef Franz 
Puchegger.

Sicherer Arbeitsplatz in Top-Team 
Worthington bietet eine faire Entlohnung, zahl- 
reiche gemeinsame Aktivitäten und pro-aktive  
Information. Dazu zählen das Montagsfrühstück, 
regelmäßige Fokusgespräche und laufende Infor
mation durch Mitarbeiterzeitung und Firmen-TV. 
„Wir legen besonders großen Wert auf ein gutes  
Betriebsklima, gegenseitige Wertschätzung und  
offene Mitarbeiterkommunikation. So kann jeder  
Arbeitnehmer einmal jährlich die Führungskräfte 
und Kollegen beurteilen sowie im Mitarbeiterrat 
Anliegen und Verbesserungsvorschläge einbringen. 
Wir veranstalten auch regelmäßige gemeinsame 
Events, wie vor kurzem unser Firmen-Picknick“, 
berichtet Puchegger.

Ausgezeichneter Arbeitgeber 
Das positive Arbeitsklima und die hohe Zufrieden-
heit der Belegschaft bestätigen auch die vielen 
Auszeichnungen. Dazu zählen neun nationale  
„Great Place to Work“ Awards, drei Arbeitgeber- 
Auszeichnungen in Niederösterreich, zwei euro-
päische Prämierungen und zwei Sonderpreise für 
Integration von Menschen mit Behinderungen.  
Auch dieses Jahr ist Worthington erneut Top- 
Arbeitgeber in Niederösterreich und bundesweit. 
Wichtig ist auch das Thema Lehrlinge, die bei  
Worthington eine fundierte Ausbildung, etwa als 
Zerspanungstechniker oder Maschinenbauer,  
erhalten. „Wir la-den jedes Jahr Schüler zu uns ein, 
um Worthington kennenzulernen“, so Puchegger.

www.wthg.at

05.10.2016, 09-16 Uhr	 Arbeiterkammer Scheibbs
18.10.2016, 14-19 Uhr	 Bezirkshauptmannschaft Scheibbs, Zi. E 207
19.10.2016, 12-18 Uhr	 Rathaus Wieselburg
02.11.2016, 09-16 Uhr	 Arbeiterkammer Scheibbs
15.11.2016, 13-19 Uhr	 Bezirkshauptmannschaft Scheibbs, Zi. E 207
07.12.2016, 09-16 Uhr	 Arbeiterkammer Scheibbs
20.12.2016, 13-19 Uhr	 Bezirkshauptmannschaft Scheibbs, Zi. E 207
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treffpunkt: TANZ

Tanzen im
Herbst

14. September

  
12. 

  26. 
  2. November

9. 
16. Nov

21. 
28. 

5. Oktober
 

19. 

September
September

Oktober
Oktober
Oktober

November
ember

Beim  kommen Menschen zusammen
die Freude an Bewegung, Musik und Geselligkeit haben.
Es ist kein fixer Tanzpartner erforderlich, sie können
gerne auch alleine kommen.
Tänzerische Erfahrungen sind nicht notwendig

treffpunkt: TANZ

10 Abende, für alle die gerne tanzen ab 14. Sept. 2016

Festsaal im Haus der Begegnung
Beginn immer um 19 Uhr

Mindestteilnehmerzahl: 12 Personen
Anmeldung und Infos bei Spendlhofer Veronika 0664 / 942 89 96

Kosten pro Abend € 5,00

10er Block € 40,00

...die etwas andere Art zu tanzen

Tanzleitung: TL Karl Hömstreit, 0664 / 128 19 53

Tanz mit im Mostviertel

Heinz Marecek –  
„Ein Fest des Lachens“
Weihnachten ist ein  
Fest der Freude, und  
Freude lacht – auch zu 
Weihnachten!

Mit diesem Leitgedanken  
erfreut der gefeierte  
Publikumsliebling Heinz  
Marecek jedes Jahr in  
lustigen Adventlesungen  
seine Zuhörer.  
Ob Marecek dabei mit seiner – schon legendären – 
Weihnachtsgeschichte von Herbert Rosendorfer  
die Freuden eines geschenkten Dackels wiedergibt,  
oder Werner Schneyders Lob der Influenza teilt,  
dem Variantenreichtum der heiteren Seiten des  
Weihnachtsfestes sind dabei keine Grenzen gesetzt.

Seien es Friedrich Torberg, Egon Friedell, Helmut Qual-
tinger, Christine Nöstlinger oder Alfred Polgar: Sie alle 
haben ihren festen Platz in Prof. Heinz Mareceks munte-
rer Sammlung köstlicher Adventgeschichten! 

Gute Unterhaltung und viel Vergnügen!

Mittwoch 7. Dezember 2016 
Gaming – Haus der Begegnung, Beginn: 19.30 Uhr

Karten sind zum Vorverkaufspreis von € 23,–  
am Gemeindeamt Gaming, bei den Gaminger  
Banken (Sparkasse, Raiffeisenbank u. Volksbank)  
sowie bei Lotto Toto Geppl erhältlich.

Information:  
Marktgemeinde Gaming  
3292 Gaming, Im Markt 1-3 
Tel. 07485/97308-91  
gemeindeamt@gaming.noe.at
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Radio Arabella Sommertour
Am 14. Juni 2016 war Radio Arabella zu Gast in Gaming. 
Dabei konnte sich unser Ort von seinen verschiedens-
ten Seiten präsentieren und Reporterin Sandra Tonner 
nahm mit ihrer unkomplizierten und fröhlichen Art man-
chen auch nicht so geübten Interviewpartner die Scheu 
vom Mikrofon. Mit dabei waren unter anderem unsere 
Musikvereine Gaming und Lackenhof, die Schuhplatter-
gruppe „Edelweiß“ aus Lackenhof, der Schützenverein 
Gaming, die Jagdhornbläser und entspannen konnte 
man sich bei einer Pferdekutschenfahrt mit Hildegard 
Matzenberger und im Ötscherland Express. Die Perch-
tengruppe „Ötscherteufeln“ aus Gaming trug zum schau-
rigen Teil bei und auch der Ötscher Tropfsteinhöhle 
wurde ein Besuch abgestattet. Bruckners Bierwelt am 
Grubberg, die Kartause Gaming und das Ötscherland 
Freibad durften natürlich auch nicht fehlen.  
Nochmals DANKE an alle Mitwirkenden!

Ebenso holt Radio Arabella mit dem Projekt „Hilfsbe-
reites NÖ“ jede Woche Personen vor den Vorhang, die 
sich besonders sozial engagieren. Bei uns in Gaming 
wurde dazu Maximilian Niederer vorgestellt. Der junge 
Student der Medizin ist beim Musikverein Gaming, bei 
der Bergrettung in Lackenhof und beim Roten Kreuz ein 
unverzichtbarer Helfer.  
Das gesamte Interview ist unter http://www.arabella.at/
niederoesterreich/magazin/hilfsbereites-noe/ zu hören.

Dance with me – Abschlussveranstaltung 
Auch dieses Jahr fanden wieder die Tanzstunden im 
Haus der Begegnung statt. Am Montag, dem 09. Mai 
konnten die Kinder ihr Können bei der Abschlussveran-
staltung unter Beweis stellen.  
In 12 Tanzeinheiten studierten die Kinder verschiedens-
te Tänze ein und meisterten die Vorführung mit Bravour. 
Sie hatten sichtlich Spaß dabei und die Zuschauer waren 
begeistert. 

Ein großer Dank gilt Daniela Menk für die Durchführung  
der Kurse. GGR Andreas Fallmann überreichte ihr 
seitens der Marktgemeinde Gaming ein kleines Danke-
schön. Die familienfreundlichegemeinde Gaming hofft 
auf eine Fortführung der Kurse im Herbst. 

Volksmusikwettbewerb 2016 in Lilienfeld
Geschäftsführender Gemeinde-
rat und Musikschulobmann-Stv. 
Andreas Fallmann gratulierte 
Patrick List zum 1. Preis in der 
Kategorie C und David Eß-
letzbichler zum 1. Preis in der 
Kategorie D beim Volksmusik-
wettbewerb sehr herzlich.

Vielen Dank auch an Musik-
lehrer Berthold Eppensteiner, 
der seine Schüler immer zu den 
Wettbewerben motiviert und bestens vorbereitet.

Musikschule Erlauftal
Junior Leistungsabzeichen

Eric Masek hat auf seiner  
Trompete am 2. Mai 2016 das 
JUNIOR-Leistungsabzeichen 
erspielt!

Frau LAbg. Bürgermeisterin 
Renate Gruber gratuliert sehr 
herzlich zu dieser tollen  
Leistung!

Die jüngste Tanzgruppe des Kurses „Kindertanz“ und Kursleiterin 
Daniela Menk

Und wer keine Möglichkeit hatte, die Beiträge der  
Sommertour aus Gaming auf Radio Arabella von  
20. bis 26. Juni 2016 zu hören, für jene sind die  
Interviews, Videos und Fotos auf  
http://www.arabella.at/niederoesterreich/news/ 
sommertour-gaming-2016/ nachzuhören bzw.  
nachzulesen.

http://www.arabella.at/niederoesterreich/news/sommertour-gaming-2016/%20
http://www.arabella.at/niederoesterreich/news/sommertour-gaming-2016/%20
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„Worthington Arena“ –  
Neues Vereinsgebäude des ASV  
Kienberg/Gaming feierlich eröffnet

Am 24. Juli war es so weit, das neue Vereinsgebäude des 
Gaminger Sportvereines „ASV Worthington Cylinders 
Kienberg/Gaming“ konnte feierlich eröffnet werden.

Bürgermeisterin LAbg. Renate Gruber betonte in ihrer 
Festansprache, dass sie sich besonders freut, dass das 
Projekt nun verwirklicht ist, dass fast ausschließlich 
Betriebe aus Gaming bzw. aus der Region mit den Auf
tragen beim Bau betraut wurden und die Wertschöpfung  
so in der Region bleibt. 

„Mehr als 130 Personen haben ca. 5.500 Stunden 
freiwillige Arbeit beim Bau geleistet. Das Engagement 
der freiwilligen Helfer liegt bei uns weit über dem 
Durschnitt. Dafür bedanke ich mich bei allen freiwilligen 
Helferinnen und Helfern sehr herzlich.“ 
ASV-Obmann Thomas Schwaigerlehner bedankte sich  
in seiner Rede natürlich ebenfalls bei allen Helferinnen  
und Helfern und auch besonders beim Gaminger  
Gemeinderat, denn alle Beschlüsse betreffend das  
neue Vereinsgebäude wurden einstimmig gefasst.

Die Daten zur neuen Worthington Arena:  
Gesamtkosten: € 646.966,84 (Stand per 17. 8. 2016) 
Finanzierung: 	 Gemeinde Gaming 	 € 326.166,84 
	 Land Niederösterreich 	 € 200.000,00 
	 Eigenleistungen ASV 	 € 120.800,00

Gerhard Plank-Vertreter NÖ Fussballverband Hauptgruppe-West, 
Bernhard Traunfellner-Baufirma Anton Traunfellner GesmbH., ASV 
Obmann Thomas Schwaigerlehner, Bgm.in LAbg. Renate Gruber,  
Peter Sutovnik-ASVÖ-NÖ-Vizepräsident, LAbg. Anton Erber,  
Günther Ehrgott-Firma Worthington Cylinders
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Der ASV Worthington Kienberg-Gaming freut sich auf ein erfolgreiches und hoffentlich verletzungsfreies  
Fußballjahr sowie auf große Unterstützung bei allen „Heimmatches“.

2. Klasse Ybbstal

Alle Spiele U-23 2 Std. früher!

Sa, 20.8. Kienberg : Scheibbs 15:30

So, 28.8. Strengberg : Kienberg 15:00

Sa, 3.9. Kienberg : Wolfsbach 15:30

Sa, 10.9. Göstling : Kienberg 14:30

Sa, 17.9. Kienberg : Sonntagberg 14:00

So, 24.9. Ertl : Kienberg 14:00

Sa, 1.10. Kienberg : Hollenstein 13:30

Sa, 8.10. Kienberg : Wallsee 13:30

Sa, 15.10. Aschbach : Kienberg 13:30

Sa, 22.10. Kienberg : Lunz am See 13:00

So, 30.10. Viehdorf : Kienberg 12:00

So, 6.11. Kienberg : Allhartsberg 12:00

Sa, 12.11. Kienberg : Hausmening 12:00

Tischtennis Sparkasse-Gaming: 
Eine erfolgreiche Saison ist zu Ende

Auf eine erfolgreiche Saison 2015/16 kann der Tisch-
tennisverein Sparkasse-Gaming zurückblicken:

Mit allen 3 Mannschaften wurde ein „Stockerlplatz“ 
in der Abschlusstabelle erreicht.

Die Mannschaft Nr. 1 unter Mannschaftsführer 
Andreas Fallmann erreichte mit nur 3 Punkten 
Rückstand auf Meister Wolfpassing 2 in der  
1.Klasse West B den ausgezeichneten zweiten Platz.  
(Weitere Spieler: Gerhard Illibauer, Alfred Daurer)

Unter der Leitung von Peter Bruckner schaffte  
die zweite Mannschaft in der 2.Klasse West B  
den dritten Platz (Weitere Mannschaftsmitglieder:  
Thomas Czihak sen., Varujan Tunz)

Am knappsten am Meistertitel vorbei schrammte  
die 3. Mannschaft in der 3. Klasse West A:  
Mit nur einem Punkt Rückstand auf Meister  
Randegg 3 schaffte die Truppe mit Thomas Czihak jun.,  
David Czihak, Martin Richtarsch und Heinz Hable den 
hervorragenden zweiten Platz. 

Die Vereinsleitung gratuliert allen Mannschaften  
herzlich!
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Einfach von A nach B mit dem neuen VOR-Tarifsystem 
Umfassender, fairer und einfacher, Öffi-Tarif für die gesamte Ostregion

Ab 6. Juli tritt ein einheitliches Tarifsystem für den Öffentli-
chen Verkehr in Wien, Niederösterreich und dem Burgenland 
in Kraft: Ein einfacher Streckentarif ersetzt die bisherigen 
Zonen im Verkehrsverbund Ost-Region (VOR) bzw. die Tarif-
gruppen im umliegenden System des Verkehrsverbundes NÖ-
BGLD. Damit gilt erstmals im gesamten Mobilitätsraum Wien, 
Niederösterreich und Burgenland ein einheitlicher Öffi-Tarif.
Nicht betroffen von den Änderungen sind Fahrten, die aus-
schließlich in der Kernzone Wien stattfinden. Bestehende 
Zeitkarten (Wochen-, Monats- und Jahreskarten) bleiben bis 
zu ihrem Ablaufdatum gültig. Geltungsbereiche und Preise für 
den neuen VOR-Tarif sind in der neuen Online-Preisauskunft 
auf www.vor.at ersichtlich.
Zonen zählen und auf diese Weise den Kartenpreis berech-
nen war gestern. Denn ab 6. Juli wird ein neuer Weg im 
gemeinsamen Mobilitätsraum Wien, Niederösterreich und 
dem Burgenland eingeschlagen: Der bisherige Zonentarif im 
Verkehrsverbund Ost-Region (VOR) sowie die Tarifgruppen 
im Verkehrsverbund NÖ-BGLD (VVNB) werden durch einen 
neuen Streckentarif ersetzt und die beiden Gebiete zu einem 
einheitlichen Verkehrsverbund zusammengeführt. Für Fahr-
gäste wird es damit wesentlich einfacher und übersichtlicher, 
den für sie passenden Tarif zu finden:

So funktioniert das VOR-Tarifsystem:
• �Der Ticketpreis errechnet sich aus den im Fahrplan  

angebotenen Strecken von A nach B

• �Die Berechnung der Preise erfolgt automatisch durch die  
Verkaufsgeräte und die VOR-Preisauskunft auf www.vor.at.

• �Starre Zonen im VOR werden durch flexible Geltungsbereiche 
ersetzt, welche die Bus- und Bahnverbindungen von A nach B 
abdecken.

• �Stadtverkehre im ehemaligen Verkehrsverbund NÖ-BGLD 
(VVNB) sind bei der entsprechenden Strecke inkludiert.

• �Neu im VOR-Ticketsortiment: Senioren- und Behinderten- 
Vergünstigungen sowie Tageskarten

• �VOR-Tickets sind wie gewohnt an VOR-Verkaufsstellen, in 
vielen Verkehrsmitteln, online und am Automat erhältlich.  
Neu ab 6. Juli 2016 ist der VOR-Onlineshop auf www.vor.at 
mit einem breiten Ticketsortiment.

Neue Preise auf altem Niveau
Das neue Tarifsystem im VOR ist ein zentraler Schritt hin zu  
einem weiteren Zusammenwachsen des Mobilitätsraumes NÖ, 
Burgenland und Wien. Für den Großteil der Fahrgäste wird 
die neue Systematik kaum Auswirkungen auf den Preis haben. 
Hauptrelationen wie St. Pölten – Wien oder Eisenstadt – Wien 
bleiben praktisch unverändert. Für jene Fahrgäste, welche den 
Öffentlichen Verkehr nur für kurze Strecken in Anspruch nehmen  
und dabei eine Zonengrenze überschreiten, wird der neue VOR- 
Tarif wesentlich günstiger. Es gibt aber auch Fahrgäste, für die das 
neue System eine Verteuerung mit sich bringt – nämlich wenn  
z. B. von den heutigen Ausnahmeregelungen wie Überlappungs-
bereiche profitiert wurde.

Erweiterung des öffentlichen  
Busverkehrs in das Siedlungsgebiet 
„Umberg“ leider nicht möglich
Auf Anfrage von Bürgermeisterin LAbg. Renate Gruber 
ob eine Erweiterung des öffentlichen Busverkehres in 
das Siedlungsgebiet „Umberg“ möglich ist, erhielt die 
Marktgemeinde Gaming im Mai ein Schreiben seitens 
der ÖBB-Postbus GmbH., dass bei einer Probebefah-
rung mit einem Linienbus festgestellt wurde, dass diese 
Streckenerweiterung für einen Großraumlinienbus als 
nicht geeignet erscheint. Als Gründe wurden die Steil-
heit der Umbergstraße im Bereich Bauhof mit 16,5% 
und die Kurve und die geringe Breite der Umbergstraße 
an eben dieser steilsten Stelle der Straße angegeben. 
Auch eine Befahrung von der Kartäuserstraße bis zum 
Freibad oder bis zum Feuerwehrhaus als Stichfahrt ist 
wegen fehlender Umkehrmöglichkeiten auszuschließen 
(das Reversieren ohne Einweiser ist im Kraftfahrlinien-
verkehr verboten). Um alle Möglichkeiten für eine Er-
weiterung des Linienverkehres auszuschöpfen, bestand 
Bgm.in LAbg. Renate Gruber auf eine behördliche Über-
prüfung des Streckenabschnittes über den Umberg.

Das Gutachten des Amtssachverständigen für das 
Verkehrswesen aufgrund dieser behördlichen Über-
prüfung lautet wie folgt: „Wie die Befundaufnahme zeigt 
gestaltet sich die Befahrung der gewünschten Erweite-
rungsstrecke mit Linienbusses, auf Grund der vorhandenen 
Ausbauverhältnisse der Umbergstraße, vor allem aber der 
geometrischen Verhältnisse an den Einmündungen in das 
höherrangige Straßennetz, nicht unproblematisch. 

Dies gilt zum einen für das Rechtsabbiegen von der L6172 
(Tormäuerstraße) in die Umbergstraße und den nicht durch-
gehend einsehbaren Steigungsbereich derselben, im speziel-
len aber für die Einbindung der Kartäuserstraße in die B 25. 
An der Einmündung wird beim Einbiegen jeweils nach rechts 
auch der gegenläufige Fahrstreifen der B 25 beansprucht. 
Demgegenüber steht das relativ hohe Verkehrsaufkommen 
auf der B 25 von einer durchschnittlichen täglichen Ver-
kehrsstärke (DTV) von 6.000 KFZ.  
Es muss daher in der bestehenden Situation von der Führung 
einer Kraftfahrlinie über die beschriebene Erweiterungs-
strecke aus sicherheitstechnischen Überlegungen abgeraten 
werden.“

Aufgrund dieses Gutachtens ist eine Erweiterung des 
öffentlichen Busverkehres in das Siedlungsgebiet „Um-
berg“ leider nicht möglich und die Gemeinde muss dies 
zur Kenntnis nehmen. 
 Bürgermeisterin LAbg. Renate Gruber: „Selbstver-
ständlich werde ich werde mich um eine andere Lösung 
bemühen!“

Für wen?
Für SchülerInnen und Lehrlinge 
bis 24 Jahre.

Wo und wann gilt das Ticket?
Auf allen Öffis in Wien, NÖ und 
dem BGLD vom 1. Sept. 2016 bis 
zum 15. Sept. 2017.

Wo bekomme ich das Ticket?

In Postfilialen, bei teilnehmenden 
Post Partnern und auf shop.vor.at.

www.vor.at

Nur € 60 für
Wien, NÖ & BGLD

Top-
Jugendticket

VOR_Jugendticket_FINAL_A2.indd   1 19.05.16   09:53
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20 Jahre Lind Horn Kinderclub
Zum Familienfest und zugleich 20-jährigen Jubiläum des 
Lind Horn Kinderclubs wurde im Juli herzlich eingela-
den. Im Mittelpunkt dieses Festes standen natürlich die 
zahlreichen Kinder. Durch Obfrau Margarete Pattera 
und ihrem Team aber auch durch die Zusammenarbeit 
mit Vereinen und Firmen wurde es möglich, dass sich die 
Kinder an einigen Spielstationen vergnügen konnten. 
So konnte man zum Beispiel die Lind Horn-Kuh melken, 
Ritter spielen, sich bemalen lassen oder auch auf den 
Kletterturm kraxeln. Außerdem gab es neben den vielen 
Aktivitäten auch für Erwachsene einen Frühschoppen 
bei der Ötscherlift-Talstation.

Essen auf Rädern
Als Dankeschön für die 365 Tage im Jahr Bereitschaft 
lud die Gemeinde die Fahrer der Aktion Essen auf Rä-
dern samt ihren Partnern zu einem kleinen Dankeschön 
in das Gasthaus KuchlWerk Fam. Husejnovic ein. 
Frau LAbg. Bgm.in Renate Gruber bedankte sich sehr 
herzlich bei den Fahrern für das Engagement bei jedem 
Wind und Wetter, die Essen auf Rädern Abonnenten zu 
beliefern. 
Ein Dankeschön auch an die Wirte Grubbergwirt –  
Gerhard Riegler, Erlauftalerhof – Adelheid Scheinhart 
sowie KuchlWerk – Fam. Husejnovic, die abwechselnd 
immer für 1 Monat – 7 Tage die Woche, das Essen  
auskochen.

Erster Brau- und Malzmeister  
im GeBIERgsDorf Gaming
Bürgermeisterin LAbg. Renate Gruber gratuliert  
Herrn Harald Tiefenbacher von der Brauerei  
„Kartausenbräu“ in der Kartause Gaming herzlich  
zum Diplom „Brau- und Malzmeister“.

 Herr Tiefenbacher hat nach einer einjährigen Aus
bildung in München die abschließende Prüfung  
erfolgreich abgelegt und darf sich nun diplomierter 
Brau- und Malzmeister nennen.

Er ist somit der erste Brau- und Malzmeister im  
geBIERgsdorf Gaming.

Die Hotel Kartause Gaming Geschäftsführerinnen  
Cornelia Daurer und Birgit Rigler sowie Tom Wolter, 
Direktor der Franscican University of Steubenville in 
Gaming sind natürlich auch sehr stolz auf ihren neuen 
Brau- und Malzmeister.

Frau LAbg. Bgm.in Renate Gruber, ÖTV-Obmann Walter Pöllinger, 
ÖTV-Geschäftsführer Andreas Danner und Ötscherlift-Geschäfts-
führer Andreas Buder gratulierten Lindhorn-Kinderklub Obfrau 
Margarete Pattera herzlich zum 20-jährigen Jubiläum .
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Tolles Feuerwerk bei der Gaminger 
Sonnwendfeier
 Aufgrund zahlreicher Anfragen und mehrheitlicher 
Fehlschätzungen wollen wir mitteilen, dass das wunder-
schöne Feuerwerk bei der Gaminger Sonnwendfeier der 
Gemeinde genau 607,20 Euro gekostet hat.

Bgm.in Renate Gruber bedankt sich auf diesem Weg 
herzlich bei Gemeindevorarbeiter Rainer Schmitz, der 
alljährlich für das tolle Feuerwerk verantwortlich ist  
und beim Musikverein Gaming für die Bewirtung der 
Besucher.
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MV-Obmann Andreas Fallmann, Bürgermeisterin LAbg. Renate  
Gruber, Sozialminister i.R. Rudolf Hundstorfer mit Gattin Karin Risser, 
Kapellmeister MMag. Andreas Jordan und Vizebgm. Ludwig Hable
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Senioren-Wohnhaus Gaming – Bewohnerinnen und Bewohner fühlen sich sehr wohl
Die Wohnungen in unserem Senioren-Wohnhaus  
in Gaming sind bereits fast alle vergeben. 
Unser Motto „So viel Selbständigkeit wie möglich –  
so viel Betreuung wie nötig!“ findet großen Anklang.

Bei den wöchentlichen Aktivitäten, bei denen die  
Teilnahme natürlich freigestellt ist, herrscht rege  
Teilnahme und vor allem viel Spaß. 

Bgm.in LAbg. Renate Gruber freut sich sehr, dass alle  
Bewohnerinnen und Bewohner in der Seniorenhaus- 
Wohngemeinschaft in Gaming ein neues Zuhause 
gefunden haben und bedankt sich auch bei der land
wirtschaftlichen Fachschule Gaming, besonders bei  
Frau Dir. Daniela Fux, die mit vielen Aktivitäten  
seitens der Schule das Projekt unterstützt.

Informationen betreffend das Senioren Wohnhaus  
Gaming erhalten Sie im Gemeindeamt Gaming bei  
Andreas Fallmann, Tel. 07485/97308-11.

Kastrationspflicht von Katzen
Katzen mit regelmäßigem Zugang ins Freie sind von einem Tierarzt kastrieren zu lassen!

Seit 1. April 2016 gilt: Katzen mit regelmäßigem Zugang 
ins Freie sind von einem Tierarzt kastrieren zu lassen, 
sofern diese Tiere nicht zur Zucht verwendet werden. 

Warum ist die Kastration so wichtig! 
Die Kastration ist ein wesentlicher Beitrag zum Tier-
schutz und hilft mit, Tierleid zu reduzieren. 
Eine Katze wirft durchschnittlich zweimal im Jahr drei 
bis sechs Junge. Auch wenn nicht alle Tiere überleben, 
wächst die Population sehr rasch an. 
Viele Tiere landen in Tierheimen, die bereits überfüllt 
sind und wo dutzende Katzen auf ein „neues Zuhause“ 
warten. 
Leider werden zur „Populationskontrolle“ mancherorts 
noch immer strafbare Methoden wie Vergiften, Er-
schlagen oder Ertränken angewendet. Diese Praktiken 
sind verboten, entschieden abzulehnen und stellen 
nicht einmal ansatzweise eine effektive Lösung dar. Um 
all dies zu verhindern, lassen Sie ihre Katze kastrieren. 
Aus den genannten Gründen ist die nun auch für in 
bäuerlicher Haltung lebende Katze bestehende Kastra-
tionspflicht ein wichtiger Beitrag zum Tierschutz.

Streunerkatzen: 
Streunerkatzen gehören schon seit Jahrhunderten zu 
unserem Ökosystem. Diese Katzen sind im Normalfall 
sehr scheu – lassen sich deshalb schwer fangen und 
auch nicht streicheln, gewöhnen sich aber rasch an eine 
regelmäßige Fütterung. 
Wenn man sich dazu entschließt, herrenlose streunen-
de Katzen zu füttern, muss man sich bewusst sein, dass 
diese Tiere auch unbedingt kastriert werden sollen, da-
mit eine unkontrollierte Vermehrung verhindert wird.  
Nach der Kastration sollten die Tiere wieder in ihren 
angestammten Lebensraum zurückgebracht werden. 
Nur so kann verhindert werden, dass der Revierplatz 
durch den Zuzug einer „neuen“ unkastrierten Katze 
besetzt wird.

Zur Kastration von Streunerkatzen hat das Land NÖ 
eine Aktion in Leben gerufen, bei der sich das Land NÖ, 
die Gemeinde und der behandelnde Tierarzt die Kosten 
teilen. Weitere Informationen zu dieser Aktion erhalten 
Sie im Gemeindeamt Gaming bei Andreas Fallmann, Tel. 
07485/97308-11.

Bepflanzungsaktion Hochbeete Basteln von Türschilder Backen mit Nadja Ausflug nach Mariazell

gemütliches Beisammensein

Ausflug in die Schindlhütte
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Tolle Stimmung beim Lackenhofer 
Feuerwehr-Musikfest 
Der Musikverein Lackenhof lud gemeinsam mit der 
Feuerwehr Lackenhof zum traditionellen Feuer-
wehr- Musikfest am 27. und 28. August 2016.

Für beste Stimmung sorgten am Samstag der 
Musikverein Gaming und anschließend die Tanz-
band ‚Alpenfeuer‘. Am Sonntag gestaltete nach  
der Heiligen Messe die ÖBB Musik Flugrad Wr. 
Neustadt den Frühschoppen und das Lackenhofer 
3er Blech ließ das zwei Tagesfest ausklingen. 

Bgm.in Renate Gruber bedankt sich bei der  
Freiwilligen Feuerwehr Lackenhof und dem  
Musikverein Lackenhof für die Veranstaltung 
dieses tollen Festes und natürlich auch bei den 
zahlreichen Besucherinnen und Besuchern,  
die für beste Stimmung gesorgt haben.

Die Ehrgengäste beim Bieranstich am Samstag mit FF-Lacken-
hof Kommandant Stefan Teufel (links), MV Lackenhof Obmann 
Günther Egger (2. von links), Bürgermeisterin LAbg. Renate 
Gruber und Vizebürgermeister Ludwig Hable 

Der ÖTSCHER-ULTRA-MARATHON zählt zu  
den weltweit schönsten Abenteuerläufen  
(Zitat aus „Running“ und „aktiv Laufen“)

GR Herbert Haslinger, GR Walter Kroiß, Vizebgm. Ludwig Hable, GR 
Karl Teufl, gf. GR Peter Bruckner, Bgm.in LAbg. Renate Gruber, GR 
Josef Hager, gf. GRin Charlotte Weber, Organisator Herbert Egger 
und gf. GR Andreas Fallmann

Dieses Jahr wurde der Lauf bereits zum 20. Mal von 
Herbert Egger und seinem Team organisiert und über 
500 Athleten waren bei der Jubiläumsveranstaltung 
mit dabei. Der Lauf ist bereits weit über unsere Region 
bzw. die Landesgrenzen bekannt und sorgt jedes Jahr 
für zahlreiche Nächtigungen in Lackenhof und für tolle 
Berichte mit wunderschönen Bildern unseres schönen 
Ötscherdorfes.

Bürgermeisterin LAbg. Renate Gruber bedankte  
sich herzlich bei Hauptorganisator Herbert Egger für  
20 Jahre Ötscher-Ultra Marathon und überreichte  
ein Ehrengeschenk der Marktgemeinde Gaming sowie 
die vom Gemeinderat verliehene Ehrennadel der 
Marktgemeinde Gaming.

20 Jahre Ötscher-Ultramarathon
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Erfolge der Gaminger Vorderladerschützen  
Gottfried Weidinger & Wilhelm Bachinger

Abermals schöne Erfolge feierten die Gaminger Vorder-
lader-Schützen bei den Meisterschaften des 5. Schützen
bezirkes am 9. April in Scheibbs. Wilhelm Bachinger  
wurde zweimal Vize-Bezirksmeister (Perkussionspistole  
und Steinschlosspistole). Gottfried Weidinger errang zwei  
Meistertitel (50 m Revolver und Kombi 25 m /50 m  
Revolver), dazu drei 3. Plätze (Revolver 25 m, Stein
schlosspistole und Luntenschlosspistole). 

Bürgermeisterin  
LAbg. Renate Gruber 
gratuliert herzlich  
zu den tollen  
Erfolgen!

Bernhard Pickl ist Staatsmeister!

Von 25. bis 28. August fanden in  
Innsbruck und Hall/Tirol die dies- 
jährigen Staatsmeisterschaften und  
ÖsterreichischeMeisterschaften mit  
dem Kleinkalibergewehr statt.

Bernhard Pickl, vom Schützenverein Gaming,  
krönte sich im Königsbewerb (40 Schuss kniend –  
40 Schuss liegend – 40 Schuss stehend frei) zum  
Staatsmeister!

Nach hartem, bis zum letzten Schuss sehr spannenden 
Wettkampf, konnte er die Olympiastarter Gernot Rumpler 
und Alex Schmirl auf die Plätze 2 und 3 verweisen.

Auch in der Mannschaft gab es den Staatsmeistertitel  
für NÖ gemeinsam mit Schmirl (Rabenstein) und  
Andreas Karner (St. Georgen/Leys)

Auch beim Bewerb – 60 Schuss liegend – konnte er  
den 3. Rang, sowie mit dem Team NÖ den Mannschafts-
staatsmeistertitel erringen. 

KK –100 m stehend – wurde als Österreichische  
Meisterschaft ausgetragen.

Bernhard sicherte sich ringgleich (388 Ringe) mit seinem 
NÖ. Kollegen Schmirl die Silbermedaille, ebenso im Team.

Auch der zweite Schütze vom Schützenverein Gaming, 
Martin Egger, konnte bei den Jungschützen sehr gute 
Ergebnisse erzielen: 14. Platz 40 Schuss liegend 
7. Platz 3x20 Schuss (kniend, liegend, stehend) 
6. Platz 100 m stehend frei 
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Mini-EURO in Gresten
Albanien (Gaming) stürmte bis ins Halbfinale!

Werbung für den Fußballsport im besten Sinne machten 
die Verantwortlichen der Mini-EURO die am 11. Juni in  
Gresten ausgetragen wurde: 240 Kinder aus 24 Most-
viertler Gemeinden ritterten um die begehrte EURO- 
Trophäe, am Ende holte sich das Team aus Winklarn,  
das Rumänien vertrat, den EM-Titel. 

Das Team aus Gaming, das unter der Flagge von Albanien 
spielte, konnte bis in Halbfinale vordringen, musste sich 
aber schließlich dem Team aus der Türkei (Waidhofen/
Ybbs) 2:0 geschlagen geben. Die EM-Trikots durften sich 
die jungen Kicker behalten. 

„Besonders bedanken möchten wir uns bei den einzelnen  
Gemeindevertretern und den Sponsoren aus den Ort-
schaften. Sie haben die Teilnahme ihrer Teams möglich 
gemacht“, so SCG-Obmann Leopold Großberger.

„2020 sehen wir uns wieder“, kündigte SCG-Nach-
wuchsleiter Hannes Teufl eine Fortsetzung des  
Erfolgsformats Mini-EURO an.

Die Gaminger Mannschaft mit Bürgermeisterin Renate Gruber,  
Trainer Hermann Scharner und Organisator Leopold Großberger!
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Nach intensiver Vorarbeit des Ötscher Tourismusver-
bands in Zusammenarbeit mit Bogensport Traxler aus 
Wien feierte der 3D-Bogenparcours in Lackenhof am 
Ötscher am Donnerstag, 28. Juli, Eröffnung.

Dabei standen eine Einführung am Einschießplatz und 
eine gemeinsame Begehung des ersten Parcoursteils  
am Programm. Von Helmut Traxler (Geschäftsführer  
Bogensport Traxler) und Natascha Stiefsohn (mehr
fache Österreichische Meisterin und Staatsmeisterin)  
angeleitet, griffen unter anderem auch die Ehrengäste 
Landtagsabgeordnete Bürgermeisterin Renate Gruber  
(Gaming), Bürgermeisterin Manuela Zebenholzer 
(Hollenstein an der Ybbs), Obmann Walter Pöllinger 
(Ötscher Tourismusverband), Obmann Franz Kupfer 
(Tourismusverein Göstlinger Alpen), Geschäftsführer 
Andreas Danner (Ferienregion Ötscher-Hochkar) und 
Andreas Buder (Geschäftsführer Ötscher Bergbahnen) 
zu Pfeil und Bogen.

Auf der zwei Kilometer langen Strecke, die fast aus-
schließlich im Wald verläuft, befinden sich 32 Stationen 
mit 40 3D-Zielen. Insgesamt investierte der Ötscher 
Tourismusverband rund 25.000 Euro in das Projekt,  
das für die Ferienregion Ötscher-Hochkar einzigartig  
ist und das Sport- und Freizeitangebot maßgeblich  
bereichert.

Seit Montag, 1. August, ist der 3D-Bogenparcours 
täglich von 8 bis 17 Uhr geöffnet. Gegen Voranmeldung 
werden auch geführte Touren für Anfänger und  
Gruppen mit eigens ausgebildeten Guides angeboten.  
Im Herbst und im Frühjahr werden außerdem  
3D-Turniere am neuen Bogenparcours in Lackenhof am 
Ötscher ausgetragen.

Das Bogensport-Equipment kann in der Teichwies‘n  
Alm von Montag bis Sonntag ausgeliehen werden.  
Für Fragen rund um den Parcours steht das Team des 
Ötscher Tourismusbüros gerne zur Verfügung.

Neuer 3D-Bogenparcours in Lackenhof am Ötscher

ÖTV-Obmann Walter Pöllinger, ÖTV-Geschäftsführer Andreas Danner, 
Manuela Zebenholzer – Bürgermeisterin von Hollenstein/Ybbs, Bürger
meisterin und ÖTV-Obmann-Stv.in Renate Gruber, Franz Kupfer – 
Obmann Tourismusverein Göstlinger Alpen und Ötscherlift-Geschäfts
führer Andreas Buder bei der Eröffnung des neuen Bogenparcours

Parcourszeiten  
Anfang Mai bis Ende Oktober, Mo bis So 8 – 17 Uhr

Parcourspreise 
Tageskarte:  
Jugendliche (ab 16 Jahre) & Erwachsene € 10,–  
Kinder bis 16 Jahre (nur in Begleitung eines EW) € 5,– 
Leihausrüstung: € 15,– 
Pfeilbruch/Pfeilverlust pro Pfeil: € 5,– 
Saisonkarte*: Kinder/Jugendliche/Erwachsene € 55,– 
*gültig von Anfang Mai bis Ende Oktober

Infos, Anmeldung & Verleih 
Teichwies’n Alm, Teichwiese 1, 3295 Lackenhof 
T 07480/200 20, info@lackenhof.at, www.lackenhof.at

http://www.eisenstrasse.info
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E-Autos zum Angreifen 
und Probefahren
 Auf Initiative von Energiegemeinde
rat Andreas Fallmann veranstaltet 
die EVN beim 2. Gaminger GeBIERgs 
Kirtag am 18.9. einen Informations-
tag rund um E-Mobilität.

Beim EVN Stand vor der Volksbank 
erhalten Sie von 10 bis 15 Uhr Infor-
mationen rund um die E-Mobilität 
und können ein E-Auto besichtigen 
und sogar Probefahren!

Wiedereinführung Schneeräumbeitrag  
für Güterwege
Auf Grund des von Landwirten oft geäußerten Wunsches einer Unterstützung  
hinsichtlich der Schneeräumkosten, hat Bgm.in LAbg. Renate Gruber in der 
Gemeinderatssitzung am 15. 3. 2016 den Vorschlag gemacht, einen ent-
sprechenden Gemeinderatsbeschluss zu fassen, den Schneeräumbeitrag in 
der ursprünglichen Form – mit dem damals erarbeiteten und ausgewogenen 
Punktesystem – wieder einzuführen, wobei die bis 31. Mai vorgelegten  
Rechnungen der vergangenen Wintersaison berücksichtigt werden.  
Die Auszahlung erfolgt dann ab Mitte Juni an den Obmann des Güterweges 
oder bei Einzelfällen an den/die Berechtigten.

Der Gemeinderat hat in seiner letzten Sitzung einstimmig beschlossen 
den Schneeräumbeitrag in der ursprünglichen Form ab der Wintersaison 
2016/17 wieder einzuführen.

Erneuerung der  
Kurzparkzonen
kennzeichnungen
 Die Kennzeichnungen für die 
Kurzparkzone im Markt Gaming 
wurden vor Kurzem erneuert.

Die Parksituation im Zentrum  
von Gaming hat sich seit der  
Eröffnung des neuen SPAR- 
Marktes samt eigenem Park- 
platz wesentlich verbessert.

Wir ersuchen trotzdem alle die 
Parkdauer von 90 Minuten  
Montag – Freitag von 8 – 18 Uhr 
und Samstag von 8 – 12 Uhr  
einzuhalten, damit für Kunden 
und Gäste genügend Parkplätze 
in der Nähe der Geschäfte bzw. 
Lokale zur Verfügung stehen.
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Elektro-Steiner ist  
GLS PaketShop-Partner
Ab sofort steht Ihnen die Firma Elektro-Steiner auch als 
GLS PaketShop-Partner zur Verfügung. Sie haben nun 
die Möglichkeit Pakete innerhalb Österreichs aber auch 
nach Europa via GLS direkt zu versenden. Haben Sie den 
GLS Paketdienst verpasst, dann wird Ihr Paket bei Elektro 
Steiner hinterlegt und Sie können es auch am Samstag 
noch abholen. Nähere Informationen über Tarife und 
Konditionen finden Sie unter www.gls-paketshop.at

Das neue Gemeindefahrzeug, ein Weidemann Hoftrac 
1880 wurde vor kurzem in den Bauhof der Marktge-
meinde Gaming geliefert.

Das Fahrzeug ist mit einer starken Schneefräse, einem 
Schneeschild, einer Kehrmaschine, Palettengabeln und 
einer Erdschaufel ausgestattet und wird bei den immer 
vielfältiger werdenden Aufgaben der Gemeinde Gaming 
sicher täglich im Einsatz sein.

Der Hoftrac ersetzt den alten Rasant Kommunal-Trak 
und den Toyota Hubstabler im Bauhof Gaming. 

Neues Fahrzeug im Bauhof Gaming im Einsatz – Hoftrac wurde geliefert

Gemeinde-Vorarbeiter-Stv. Dieter Schmitz, Franz Lehner, Amtsleiter 
Alfred Six, Vizebgm. Ludwig Hable, Josef Pumhösl – Firma Mauch, 
Bgm.in LAbg. Renate Gruber, Leopold Fuchs – Steyr Center NÖ West, 
Klaus Matzenberger, Anton Leonhartsberger – Geschäftsführer Steyr 
Center NÖ West, Gustav Eder

Elektro Steiner, Erlauftalstraße 23, 3292 Gaming  
Öffnungszeiten: Mo–Fr 8–12 & 14–18 Uhr, Sa 8 –12 Uhr 

Aufschließungsstraße „Voglauergründe“
Herstellung der Rohtrasse

Mit der Flächenwidmungsplan-Änderung Ä1-2013  
erfolgte die Freigabe der Aufschließungszone A6 für  
die sogenannten „Voglauer-Gründe“. Nachdem im 
Herbst 2014 der Teilungsplan für die sogenannten 
Voglauer-Gründe genehmigt und auch ein Grundabtre-
tungsbescheid erlassen wurde, gibt es seit kurzer Zeit 
mehrere fixe Käufer und Bauwerber für diese neuen 
Bauparzellen. Diese sind an die Gemeinde herangetre-
ten, dass sie mit den Bauarbeiten, wie z.B. das Herstellen 
des Kellers, noch im heurigen Herbst beginnen wollen.

Der Gemeinderat hat in seiner letzten Sitzung einstimmig  
beschlossen, den Auftrag an die Firma Anton Traunfellner 
GesmbH. mit einer Gesamtsumme von 29.118,55 Euro 
inkl. MWSt. für die Rohtrasse der „Aufschließungsstraße 
Voglauer“ zu vergeben. 

Mittlerweile ist die Straße samt einer notwendigen  
Drainage fertiggestellt und den „Häuslbauern“ steht 
somit nichts mehr im Weg. 

Ihr Shop für Drogerie und Reform-Artikel in Gaming.

Im Markt 5, 3292 Gaming, office@beauty-and-bodycare.at

Bei uns finden Sie eine große Auswahl an
Drogerie Artikel u.a. Lavera, Weleda, Alviana

Natur- und Reformprodukte von Sonnentor, Gewusst Wie
Geschenkartikel für Groß und Klein

Babypflege u.a. Lavera, Weleda
Vossen Hand- und Duschtücher, Strumpfwaren

Bio Reinigungs- und Waschmittel von Alma Win
Wir freuen uns auf ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

http://www.gls-paketshop.at
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Veranstaltungen

WANN WAS WER WO

SEPTEMBER

7. 9. – 19 Uhr 
Infoabend der Bauern-  
Bäuerinnenschule 

Bildungszentrum Gaming Bildungszentrum Gaming 

8. 9. – 19 Uhr Infoabend Heimhelferlehrgang Bildungszentrum Gaming Bildungszentrum Gaming 

10. 9. – 8.30 Uhr Bäuerlicher Schmankerlmarkt Schmankerlmarkt Aussteller Rathausarkaden Gaming 

11. 9. Almfest Polzbergalm Gustav Eder, Föllbaum
Polzbergalm Grubberg/
Gaming 

15. 9. – 14 – 16 Uhr 11. Gaminger Kräuterstammtisch Annemarie Pickl Pfarrheim Gaming 

18. 9. – 9 – 17 Uhr 2. GeBIERgs-KIRTAG in Gaming Pro Gaming Gaming 

24. 9. – 9 – 18 Uhr Geburtsvorbereitungskurs Maria Krempl Kindergarten Gaming 

25. 9. Erntedank- und Pfarrfest in Gaming Pfarramt Gaming Pfarrheim Gaming 

OKTOBER

4. 10. – 19 Uhr
Infoabend der Bauern-  
Bäuerinnenschule 

Bildungszentrum Gaming Bildungszentrum Gaming 

7. 10. – 19 Uhr
„Come back stronger“ 
Multimedia Motivationsvortrag  
von Christoph Strasser

RIGG und Gesunde Gemeinde Haus der Begegnung 

8. + 9. 10. – 14 Uhr Gemeindepreisschießen 2016 Schützenverein Gaming Haus der Begegnung 

19. 10. –  
19 – 21.30 Uhr

EDV Einsteigerkurs Bildungszentrum Gaming Bildungszentrum Gaming 

29. 10. – 21 – 4 Uhr Rider Party des Offroad Club Gaming Offroad Club Gaming Haus der Begegnung 

NOVEMBER

3. 11. – 18 – 21 Uhr 
Stoffdruckkurs mit Holz- und Messing-
modeln

Bildungszentrum Gaming Bildungszentrum Gaming 

8. 11. – 19 – 21.30 Uhr
Effiziente Organisation mit PC und 
Mobiltelefon

Bildungszentrum Gaming Bildungszentrum Gaming 

10. 11. – 18 – 21 Uhr 
Stoffdruckkurs mit Holz- und Messing-
modeln

Bildungszentrum Gaming Bildungszentrum Gaming 

11., 12. + 13. 11. Hobbykünstlerausstellung Hobbykünstler Haus der Begegnung 

17. + 22. 11. –  
19 – 21.30 Uhr 

Erstellen eines Fotobuches Bildungszentrum Gaming Bildungszentrum Gaming 

24. 11. –  
19 – 21.30 Uhr 

Mobiltelefon oder Tablett effektiv nut-
zen (Android)

Bildungszentrum Gaming Bildungszentrum Gaming 

26. 11. Gaminger Adventkonzert Rundumzianabergmusi Haus der Begegnung 

28.11. – 18 – 22 Uhr Adventfloristik Bildungszentrum Gaming Bildungszentrum Gaming 

DEZEMBER

3. – 11. 12. Adventmarkt in der Kartause Gaming Kartause Gaming Kartause Gaming

3. 12. – 20 Uhr ASV Krampuskränzchen ASV Kienberg/Gaming Haus der Begegnung 

5. 12. – 17 – 21 Uhr Nikolo und Krampus Thomas Czihak Am Czihak-Platzl

7. 12. –  
19.30 – 22.30 Uhr 

Heinz Marecek „Ein Fest des Lachens“ Marktgemeinde Gaming Haus der Begegnung 

Impressum: Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich: Marktgemeinde Gaming, Im Markt 1-3, 3292 Gaming, Bürgermeisterin LAbg. Renate Gruber,  
Redaktion: Amtsleiter-Stv. Andreas Fallmann, Fotos: Marktgemeinde Gaming und zur Verfügung gestellt. Grafik und Producing: www.diewerbetrommel.at
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Datum Bereich Gaming Bereich Langau und Lackenhof

10. – 11. 9. 2016 Dr. Syrus Nikou Dr. Michael Putz 

17. – 18. 9. 2016 / Dr. Hans-Klaus Rötzer

24. – 25. 9. 2016 Dr. Claudia Reiter Dr. Wolfgang Dörfler

1. – 2. 10. 2016 Dr. Barbara Lindner Dr. Hans-Klaus Rötzer

8. – 9. 10. 2016 / Dr. Michael Putz

15. – 16. 10. 2016 Dr. Syrus Nikou Dr. Hans-Klaus Rötzer

22. – 23. 10. 2016 Dr. Barbara Lindner Dr. Michael Putz

26. 10. 2016 / Dr. Hans-Klaus Rötzer

29. – 30. 10. 2016 Dr. Claudia Reiter Dr. Wolfgang Dörfler

1. 11. 2016 Dr. Barbara Lindner Dr. Michael Putz

5. – 6. 11. 2016 Dr. Syrus Nikou Dr. Michael Putz

12. – 13. 11. 2016 / Dr. Hans-Klaus Rötzer

19. – 20. 11. 2016 Dr. Claudia Reiter Dr. Michael Putz

26. – 27. 11. 2016 Dr. Barbara Lindner Dr. Wolfgang Dörfler

Arztdienste zu den Wochenenden

Zahnarzt-Notdienste jeweils von 9 – 13 Uhr
Datum Name Adresse Telefon

10. – 11.9. MR Dr. Manuela Höbarth-Haydn Neumarkt, Kellerstraße 15/3/2 07412/58985

17. – 18.9. DDr. Daniela Fengler Mauer, Hauptstraße 31 07475/54595

24. – 25.9. Dr. med. dent. Christian Walcher Randegg, Hinterleiten 36 07487/21188

1. – 2.10. Dr. med. dent. Maria Altrichter Allhartsberg, Südhang 6 07448/20222

8. – 9.10. Dr. Ingeborg Steininger Ybbs, Kirchenplatz 2 07412/52222

15. – 16.10. Dr. Barbara Klinger Petzenkirchen, Kornfeldstraße 1/2/1 07416/54307

22. – 23.10. Dr. Johannes Gugler Ardagger, Altbach 6 07479/6868

26.10. DDr. Judith Mark Göstling, Markt 167 07484/25039

29. – 30.10. Dr. Harald Plattner Rosenau, Waidhofnerstraße 18 07448/3910

1.11. DDr. Franz Zach Steinakirchen, Kirchenplatz 4 07488/20060

5. – 6.11. MR Dr. Michael Becker Pöchlarn, Wiener Straße 6 02757/3334-0

12. – 13.11. Dr. Gabriele Reicher Lunz/See, Sonnengasse 12 07486/8500

19. – 20.11. Dr. Oana-Madalina Graur-Berjawi Hausmening, Hauptstraße 11 07475/52350

26. – 27.11. Dr. Meinrad Josef Reinberg Amstetten, Bahnhofstraße 4 07472/61442

Weitere Notdienste waren bei Redaktionsschluss noch nicht bekannt.

Dr. Claudia Reiter 
Im Markt 7, 3292 Gaming	  
Tel. 07485/98400 od. 0664/1116877 
 jederzeit telefonisch erreichbar

Dr. Barbara Lindner 
Im Markt 12, 3292 Gaming 
Tel. 07485/98488 
jederzeit telefonisch erreichbar

Dr. Syrus Nikou 
Salcherstraße 3, 3264 Gresten 
Tel. 07487/2680 
Sa und So: 9.30 – 11 Uhr, 17 – 18 Uhr

Dr. Michael Putz 
Markt 1, 3345 Göstling/Ybbs	  
Tel. 07484/2276,  
Sa und So: 10 – 12 Uhr

Dr. Wolfgang Dörfler 
Schulstraße 1, 3293 Lunz/See 
Tel. 07486/8800 
jederzeit telefonisch erreichbar

Dr. Hans-Klaus Rötzer 
Markt 228, 3345 Göstling/Ybbs 
Tel. 07484/5060 
jederzeit telefonisch erreichbar

Alle Ärzte sind außerhalb ihrer Wochen-
endordinationszeiten telefonisch für Sie 
erreichbar!

Den Arztdienst zum Wochenende  
erfahren Sie auch unter der  
Ärztedienstnummer 141 od. unter  
www.gaming.gv.at

Nacht- und Notdienste können 
wie folgt abgefragt werden:

•	Telefonisch unter dem  
Apotheken-Ruf 1455

•	Im Internet unter  
www.apotheker.or.at

•	Unter der Apo-APP  
(Gratis als Download erhältlich)

APOTHEKEN –  
BEREITSCHAFTSDIENST
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Gewerbe
Highlights

Kunst

•  14 Betriebe mit 

Kirtagsaktionen

•  Geschäfte geöffnet

•  Gastronomie 
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Bauernmarkt
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TIPP

Themen-Wanderweg 

„Hopfen & Malz“ 

rund um Gaming

Bier-Brunnen 

13 Wissens-Stationen

Start beim Riesen-  

Bierfass im 

Kartausenpark

2.

Veranstalter

10.30 Uhr – Eröffnung mit Bieranstich auf der Bühne

14.00 Uhr – GeBIERgsDorf-Verlosung auf der Bühne
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